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VORWORT ZU DEN GESAMTUNTERLAGEN 

 

Der Übergang von der 2D- zur 3D-Konstruktion ist in vollem Gange. Mit dem Programm Inventor hat 
Autodesk ein benutzerfreundliches und mächtiges Werkzeug geschaffen, mit dem auch Sie diesen Wechsel 
relativ schnell vollziehen können. 

Das Ziel des vorliegenden Buches ist es, Ihnen bei diesem Gesamtprozess zu helfen und Ihnen vor allem den 
Einstieg in das CAD-System zu erleichtern. 

Falls der Inventor bereits installiert wurde, haben Sie sicherlich schon Bekanntschaft mit dem sehr 
umfangreichen und interessanten Hilfesystem des Inventors gemacht. Welchen Vorteil haben Sie nun, wenn 
Sie zusätzlich zur Online-Dokumentation des CAD-Systems, auch noch dieses Buch besitzen? 

Zuerst wird Ihnen die besondere Reihenfolge auffallen, mit der in diesem Buch die unterschiedlichen 
Themengebiete des Inventors abgehandelt werden. Ausschlaggebend war dabei das Bestreben, die 
Aneinanderreihung der Themen so zu gestalten, dass einerseits ein nachfolgendes Kapitel fast immer nur auf 
dem Wissen der vorhergehenden Kapitel aufbaut. Andererseits sollte es in erster Linie dem Anfänger 
erleichtert werden, den typischen Umfang eines 3D-Systems schnell in seiner Gesamtheit zu erfassen. 
Zusätzlich sollte auch zwischen „absolut notwendigen“ und „weniger wichtigen“ Funktionen unterschieden 
werden. Deshalb wurde das Buch grundsätzlich in drei Teile gegliedert. 

In den ersten beiden Teilen wird wiederholt auf die drei Hauptthemen eines beliebigen 3D-Systems 
eingegangen: die „Bauteilkonstruktion“, die „Zusammenbaukonstruktion“ und die „Zeichnungserstellung“. 
Zusätzlich befindet sich hier auch das Kapitel „Spezialgebiete“, in dem intensiver fachspezifische Themen 
wie z. B. die „Blechkonstruktion“ oder die „Schweißkonstruktion“ erläutert werden. 

Im dritten Teil werden all jene Themen behandelt, die zwar sehr interessant sind, aber zur Erstellung der 
ersten Konstruktionen nicht unbedingt notwendig sind. 

Einen großen Nutzen werden Ihnen sicherlich auch die vielen Übungsbeispiele bringen. Dabei werden 
grundsätzlich zwei Arten von Beispielen unterschieden. Einerseits sind dies die relativ kleinen Übungen, die 
zu jeder theoretisch besprochenen Funktion vorhanden sind. Andererseits sind dies aber auch die größeren 
Übungen, die im Allgemeinen mehr auf einen ganzen Themenbereich oder eine konstruktive Aufgabe 
ausgerichtet sind. 

Vorteilhaft gegenüber dem Hilfesystem ist auch die zusätzliche und oft andere Aufbereitung des 
theoretischen Hintergrunds der verschiedenen Funktionen und Möglichkeiten des Inventors. Dabei wird 
besonders auf eine klare Strukturierung des jeweiligen Themas Wert gelegt. Deshalb werden Sie in den 
nachfolgenden Kapiteln auch relativ wenig „Fließtext“ im Sinne eines Romans finden, sondern viele 
Hauptpunkte und noch mehr dazu passende Unterpunkte. 

Abschließend möchte ich an dieser Stelle auf keinen Fall versäumen zu betonen, dass der effektivste Weg 
zum Erlernen eines CAD-Systems eine gute Schulung in Verbindung mit einem passenden Buch ist. Falls 
Sie auch dieser Meinung sind, schauen Sie doch einmal auf meiner Homepage im Internet vorbei. 

 

Viel Erfolg bei der Arbeit mit dem Inventor wünscht Ihnen 

 

Armin Gräf 

Internet: www.armin-graef.de 
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DANKE FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG 

Viele der in diesem Buch enthaltenen Beispiele und Übungen sind bei der Besprechung und Lösung 
praktischer Aufgabenstellungen entstanden. Für die mir zur Verfügung gestellten Informationen, 
Anregungen und zum Teil kompletten Konstruktionsunterlagen möchte ich mich bei allen Beteiligten 
herzlich bedanken. 

Bezüglich des Abschnitts „Vom Spritzgussteil bis zur Elektrode“ gilt mein Dank besonders Herrn Gerhard 
Köpp, Herrn Christian Schmid und den beiden Herren Reinhard und Martin Knödlseder von den Firmen 
VOGT electronic AG aus Erlau und der VOGT electronic GmbH aus Obernzell. Basierend auf deren 
Vorgaben wurde von mir sowohl für Mechanical Desktop als auch für den Inventor eine allgemeine 
Vorgehensweise zur Erstellung von Werkzeugteilen und Elektroden abgeleitet. 

Zum Testen der Möglichkeiten des Inventors bei der Modellierung komplexer Baugruppen stellte mir die 
Firma FiA - Dr. Fichtner GmbH & Co. Industrieanlagen KG aus München den 2D-Zeichnungssatz eines 
Schweißplatzes zur Verfügung. Dafür möchte ich mich bei Herrn Dr.-Ing. Hermann Fichtner und bei 
Herrn Gerhard Klein bedanken. Mehrere Komponenten der Anlage habe ich für kleinere und größere 
Übungen innerhalb dieses Buches verwendet. 

Ebenfalls möchte ich mich bei Herrn Karl Schedlbauer aus Aichach vor allem für die Hilfe in konstruktiver 
Hinsicht bedanken. Mit seiner Unterstützung konnten zum Beispiel die Übungen in der Schweißkonstruktion 
und im Bereich des Konstruktions-Assistenten praxisnah umgesetzt werden. 

 
 
 

 

 

 

URHEBERRECHT 
Alle Rechte, auch die der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (Druck, 
Fotokopie oder einem anderen Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Autors reproduziert oder unter 
Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden. 

Zur Realisierung der Originalität dieser Unterlagen befindet sich am Ende jeden Buches eine eindeutige 
Buchnummer, die auf der nachfolgenden Internetadresse auf ihre Gültigkeit hin überprüft werden kann. 

Autor: Armin Gräf 
   Internet: www.armin-graef.de 

 

HAFTUNGSAUSSCHLUSS 
Diese Unterlagen wurden mit großer Sorgfalt erstellt. Trotzdem können Fehler nicht vollkommen 
ausgeschlossen werden. Durch die laufende Softwarepflege des Programmherstellers können geringfügige 
Abweichungen im Text und in den einzelnen Beispielen auftreten. Autor und Herausgeber übernehmen keine 
juristische Verantwortung oder irgendeine Haftung für Folgen, die auf fehlerhafte Angaben zurückgehen. 

 

WARENZEICHEN- UND MARKENSCHUTZ 
Die in diesen Unterlagen verwendeten Soft-, Hardwarebezeichnungen und Markennamen der jeweiligen 
Firmen unterliegen im Allgemeinen warenzeichen-, marken- oder patentrechtlichem Schutz. 
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VORWORT ZUM AUFBAUKURS 

Wie bereits erwähnt, sind meine Gesamtunterlagen zum Inventor aus Gründen der Lernmethodik in mehrere 
Teile gegliedert.  

Der dritte Teil der Gesamtunterlagen ist in diesem Buch, dem sogenannten „Aufbaukurs“, enthalten. 

Die beiden anderen Teile der Gesamtunterlagen sind im sogenannten „Basiskurs“ enthalten. Dieses Buch 
sollte im Allgemeinen vor dem „Aufbaukurs“ durchgearbeitet werden. 

Die kompletten Inhaltsverzeichnisse beider Bücher können über meine Internetadresse  
„www.armin-graef.de“ herunter geladen werden. 

 

 

 
DER GRUNDSÄTZLICHE AUFBAU BEIDER BÜCHER 

Die obersten Stufen der Gliederung beider Bücher 
sind nebenstehend abgebildet.  

In „Teil 1“ und „Teil 2“ enthalten sie im 
Wesentlichen keine fachliche Unterteilung. Erst 
unterhalb dieser Kapitelüberschriften wird auf die 
verschiedenen Themen eines 3D-Systems (Skizzen, 
Elemente, Baugruppen, ...) eingegangen.  

Die Wiederholung der drei Themen 
„Bauteilkonstruktion“, „Zusammenbaukonstruktion“ 
und „Zeichnungserstellung“ wurde deshalb gewählt, 
damit zuerst die „einfachen“ Funktionen und dann 
die etwas „komplexeren“ Funktionen zum gleichen 
Hauptthema erklärt werden können.   

Im Kapitel „Spezialgebiete“ werden die Themen 
„Blechkonstruktion“, „Schweißkonstruktion“, 
„Einfache Leitungsverläufe“, „Komplexere 
Volumenmodellierung“, „Gestell-Generator“ und 
„Plastische Bauteile“ erläutert. 

In „Teil 3“ wurde die obige Art der Strukturierung 
nicht mehr durchgeführt, da hier eher abgeschlossene 
Themen behandelt werden. 

 

  Buch:  Basiskurs 

• Teil 1 
- Einführung 
- Bauteilkonstruktion 
- Zusammenbaukonstruktion 
- Zeichnungserstellung 

• Teil 2 
- Bauteilkonstruktion 
- Zusammenbaukonstruktion 
- Zeichnungserstellung 
- Spezialgebiete 

Buch:  Aufbaukurs 
• Teil 3 

- Parameter und Bibliotheken 
- Adaptivität 
- Darstellungen und Auswahlfunktionen 
- Zusätzliche Funktionen 
- Präsentationen 
- Inventor Studio 
- Messen und Analysieren 
- Splines und Flächenmodellierung 
- Komponenten-Generatoren 
- Verwaltung und Konfiguration 
- Datenaustausch 
- Übungen 
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WAS TUN BEI FRAGEN ZUM BUCH ODER DER ÜBUNGS-CD? 

Wenn Sie beim Lesen des Buches eine Frage haben, sollten sie zuerst versuchen, diese unter Verwendung 
des Inventor-Hilfesystems zu beantworten. Dieser Fall wird sicherlich häufiger eintreten, da man bei einer so 
komplexen Software nicht alle Belange in einem Buch abdecken kann.  

Grundsätzlich empfehle ich auch unabhängig von Problemen, öfter mal mit dem Hilfesystem des Inventors 
zu arbeiten, da es gar nicht das Ziel des Buches ist, dieses Hilfesystem komplett zu ersetzen. 

Sofern Sie nun immer noch eine Frage zum Inhalt des Buches oder zu den Beispielen auf der Übungs-CD 
haben, können Sie sich über meine Internetadresse „www.armin-graef.de“ auch gerne direkt an mich 
wenden. 

Hinweis:  Aktuelles zum Buch 
Obwohl dieses Buch mit großer Sorgfalt erstellt wurde, können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen 
werden. Zusätzlich kann sich durch neue Service Packs von Autodesk die Abarbeitung einiger Dateien 
ändern. Damit auf solche Fälle reagiert werden kann, befindet sich bei der Beschreibung des Buches auf der 
obigen Website ein entsprechender Abschnitt, der die neusten Hinweise zum Buch enthält. 

 

 

 
SPEZIELLE KONVENTIONEN UND ABKÜRZUNGEN 

Zur Vereinfachung der Schreibweise und zur Verbesserung der Übersichtlichkeit werden häufig die 
nachfolgenden Konventionen und Abkürzungen innerhalb des Buches verwendet. 

Textbeispiel im Buch Aktion, die durchgeführt werden soll 

Multif./Modell/Erstellen/Drehung 

<Drehung> 

Aufruf der Funktion „Drehung“ über einen Klick mit der linken Maustaste auf 
dem Symbol „Drehung“ in der „Multifunktionsleiste“ (Multif.) auf der 
Registerkarte „Modell“ in der Gruppe „Erstellen“ 
(Abkürzung:   spitze Klammern) 

Browser/Skizze1/Skizze bearbeiten 

 [Skizze1/Skizze bearbeiten] 

Aufruf der Funktion „Skizze bearbeiten“ über einen Klick mit der rechten 
Maustaste (Kontextmenü) auf der Bezeichnung „Skizze1“ im Browser 
(Abkürzung:   eckige Klammern) 

Grafikbereich/Ausgangsansicht 

{Ausgangsansicht} 

Aufruf der Funktion „Ausgangsansicht“ über einen Klick mit der rechten 
Maustaste im Grafikbereich 
 (Abkürzung:   geschweifte Klammern) 

.../RMT/... Drücken der rechten Maustaste auf einem beliebigen Objekt 
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